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Herren Bezirksklasse D Gruppe 12 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV 1904 Feucht VII : TSV Ochenbruck 21/25 II 
Mittwoch, 31.01.2024, 20:30 Uhr

Haring und Kleine-König bleiben gegen den TSV 1904 Feucht 
VII ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:3-Auswärtserfolg des TSV
Ochenbruck 21/25 II im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 12 Ost (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) beim TSV 1904 Feucht VII endgültig fest. Eine sichere Bank waren an diesem
Tag vor allem Haring und Kleine-König, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Witzschas / Kokesch und Höglmeier / Müller endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Ludewig / Sigurdsson bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Haring / Kleine-König. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Andreas Witzschas konnte daraufhin einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Kornelius Müller beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Den Sieg von Maximilian Höglmeier konnte Tobias Kokesch im wenig später folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Karl Ludewig bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Andreas Kleine-König. Wenige Chancen hatte Bjarki Sigurdsson beim 5:11, 7:11,
5:11 gegen seinen Kontrahenten Sören Haring. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des
TSV 1904 Feucht VII und des TSV Ochenbruck 21/25 II in die Box. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte Andreas Witzschas bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maximilian Höglmeier ab Ballwechsel 1.
Tobias Kokesch überzeugte im Match gegen Kornelius Müller, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Karl Ludewig eine Vier-Satz-Niederlage gegen Sören
Haring kassierte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 3:6. Beim nachfolgenden 7:11, 9:11, 7:11
gegen Andreas Kleine-König fand Bjarki Sigurdsson von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Karl Ludewig beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Maximilian Höglmeier. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1904 Feucht VII am 09.02.2024 gegen den TV
1881 Altdorf V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.02.2024 gegen den SV Gersdorf
1953 V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1904 Feucht VII

Doppel: Witzschas / Kokesch 1:0, Ludewig / Sigurdsson 0:1 
Einzel: A. Witzschas 1:1, T. Kokesch 1:1, K. Ludewig 0:3, B. Sigurdsson 0:2 

 TSV Ochenbruck 21/25 II
Doppel: Höglmeier / Müller 0:1, Haring / Kleine-König 1:0 
Einzel: M. Höglmeier 3:0, K. Müller 0:2, S. Haring 2:0, A. Kleine-König 2:0


